
Ordentliche Generalversammlung vom 21. Februar 2008, 20.00 Uhr im Rest. Schmiedstube Attelwil 
 
Vorsitz Präsident Beat Rölli 
Aktuar Marc Zehnder 
Anwesend 21 Mitglieder 
Absolutes Mehr 11 
Entschuldigt haben sich Thomas + Walter Baumann, Lukas Bättig, Alex Erismann und Hans Seibert 
Austritt Widmer Herbert 
 
Um 21.05 Uhr kann Präsident Beat Rölli im Anschluss an ein feines Nachtessen die Versammlung eröffnen und die 
Anwesenden willkommen heissen.  Der Präsident stellt fest, dass die Traktandenliste allen Mitgliedern rechtzeitig 
zugestellt wurde. Änderungs- oder Ergänzungswünsche zu den Traktanden werden nicht vorgebracht womit die 
Traktandenliste als genehmigt betrachtet werden kann. Speziell begrüsst er Schützenkellerabwartin Dora Lüthi und 
den Gemeinderatsvertreter Hanspeter Erismann.  Als Stimmenzähler vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird 
Beat Baumann. 
Aus dem aktiven Vorstand haben sich letztes Jahr zurückgezogen Thomas Baumann und Hans Günter Seibert. 
Für die jahrelange dankbare Arbeit, wird Hans Seibert als Ehrenmitglied einstimmig aufgenommen. Thomas 
Baumann trägt diesen Titel schon länger. 

1. Protokoll 
Wurde mit der Einladung zu GV verschickt und von den Anwesenden mit Applaus genehmigt. 
 
2. Jahresrechnung 
a) Schützenhauskeller 
Dora Lüthi informiert, dass aus 13 Vermietungen Fr. 1180.00, eine Spende (Strompauschale) vom Outside-Fest 
von Michael Strub Fr. 200.00 und Bankzinsen von Fr. 31.20, ein Gewinn von total Fr. 1427.50 erwirtschaftet wurde. 
Ausgaben für Strom Fr. 504.60, Wasser Fr. 151.30, Baslerversicherung Fr. 274.30, Reinigungsmaterial und 
Briefmarken Fr. 50.15, Gläser Fr. 87.25, Spülmittel Fr. 83.95 und die Verrechnungssteuer von Fr. 10.90 ergibt ein 
total von Fr. 1162.45.  
Somit hat sich das Vermögen um Fr. 265.08 vermehrt und beträgt neu Fr. 7342.88. 
 
b) Verein 
Fränzi Baumann erläutert die Vereinsrechnung, welche dieses Jahr einem Verlust von Fr. 4378.75 aufweist. Im 
normalen Schiessbetrieb blieben die Ausgaben ungefähr gleich wie im Vorjahr, bis auf eine Reparatur an der 
Politronik von Fr. 740.00. Das zweite aussergewöhnliche war unsere Schützenreise von Fr. 4216.30, welche fast 
den Betrag unseres Verlustes aufweist. Diesen Verlust nehmen wir doch gerne in Kauf, da wir in diesem Jahr viel 
geleistet haben und diese Reise sicher allen noch lange in Erinnerung bleibt.  
Ganz erfreulich war der Raclett-Abend, der einen Gewinn wie nie zuvor von Fr. 1‘521.65 erzielte.  
 
Einnahmen im 2007:  Fr. 13‘337.60 
Ausgaben im 2007:  Fr. 17‘716.35 
Kontostand per 31.12.2007:  Fr.   7‘564.75 
bei einem Verlust von  Fr.   4‘378.75 
 
Vermögensrechnung vom gesamten Verein ist wie folgt: 
 
per  31.12.2006 beträgt das Vermögen  Fr. 19‘021.10 
per 31.12.2007 beträgt das Vermögen  Fr. 14‘907.43 
somit vermindert sich unser Vereinsvermögen um  Fr.   4‘113.67 
 
Da niemand eine Bemerkung zu den beiden Buchführungen hat, übergibt Beat Rölli das Wort an die Revisoren. 
Werner Wölfli als Sprecher der Rechnungsrevision empfiehlt die sauber und korrekt geführten Jahresrechnungen 
und den Revisorenbericht zur Annahme, welche von den Anwesenden mit Handerheben einstimmig angenommen 
wird.  Präsident Rölli dankt den beiden Rechnungsführerinnen für die saubere und einwandfreie Arbeit und den 
Rechnungsrevisoren für die Rechnungsprüfung. 
 
 



3. Jahresbericht des Präsidenten  
Präsident Beat Rölli lässt ein mit vielen Höhepunkten gespicktes Jahr Revue passieren. Die letzen Jahre haben 
gezeigt, dass wir mit gemeinsamen Kräften viel erreichen können. Ganz besonders erwähnt werden Marc Zehnder 
und Reto Steiger für Ihre Schaffenskraft im Vorstand. Beat bedankt sich bei allen Mitgliedern für den tollen Einsatz 
an der Renovation und Instandhaltungen des Schützenhauses.  Durch den grosszügigen finanziellen Zustupf der 
Gemeinde Attelwil, hat der Schützenverein wieder etliche Aufwertungen in und um den Schützenkeller erhalten wie 
Abbrucharbeiten für den WC-Umbau,  Vorbereitung und Installation der Wegbeleuchtung, Kugelfang-Sanierung, 
Revision der Elektro-Installationen, Holz fällen und räumen, Ersatz des Metallgeländer auf dem Toilettendach.  
Das OSV-Becherschiessen lockte auch zusätzliche Gäste an durch den Betrieb einer Bar um das Team Reto 
Steiger. 
Durch Dora Lüthi entgingen wir nur knapp einer Brandkatastrophe, da Sie per Zufall den mit Rauch umhüllten, 
defekten Geschirrspüler entdeckte. Fränzi organisierte eine super Schützenreise, wo sich die Mitglieder in 
verschiedenen Disziplinen duellieren konnten. Hier gilt vielen Dank fürs organisieren.   
Natürlich haben wir uns im vergangenen Jahr auch sportlich betätigt. Dank dem Einsatz von Peter Baumann, 
unserem Standchef, erwartete uns wieder eine perfekt hergerichtete Schiessanlage, für ein reichbefrachtetes 
Programm mit den Endschiessen und Absenden als Höhepunkte. Beat gibt nochmals die verschiedenen Sieger 
der Stiche bekannt. Er weist auch auf die Webseite des Vereins hin und Dankt dem Webmaster Thomas Baumann. 
Mit dem Dankeschön an alle Mitglieder und Helfer für den tatkräftigen Einsatz im vergangenen Schützenjahr 
schliesst Beat Rölli seinen Bericht ab, der mit Applaus genehmigt wird. 

 
4. Jahresmeisterschaft 
Für das Jahr 2008 gelten die 6 besten Ergebnisse aus Obligatorisch, FS, FS Training OSV, Kantonalstich, 
EWS/GM, Fahnenfondschiessen, Chnöbelichopfschiessen, Schorütischiessen, Dez.Bez.-Schiessen.  
Schiessprogramm und Jahresmeisterschaft werden stillschweigend genehmigt.  
 
5. Antrag Munitionspreis 
In Anbetracht auf kommende Sanierungen oder Entleerungen der Kugelfänge, möchten wir durch Erhöhung des 
Munitionspreises von 5 Rappen eine gewisse Reserve bereitstellen, die in einen Fonds für Reparaturen wandert. 
Seit 1992 sind es etwa 22 bis 23‘000 Schuss, welche in unserem Schützenhaus abgefeuert wurden und nach ca. 
10‘000 Schuss müsste die Front erneuert werden. Im Schnitt gäbe dies einen Betrag von Fr.300.00 im Jahr. Mit 
Handerheben wird die Erhöhung von 45 auf 50 Rappen einstimmig angenommen.  
 
6. EWS 
Benötigt noch Helfer, vor allem solche mit dem Schützenmeisterkurs. Wir werden keine Festwirtschaft stellen, der 
Keller sollte genügend ausreichen.  
 
7. Verschiedenes und Umfrage 

‐ Beat ruft noch einmal in  Erinnerung, dass Kranzkarten gegen Bargeld eingelöst werden können. Einzelne 
Kranzkarten können auch an andere Mitglieder verkauft werden.  

‐ Bruno Lehmann spricht das Datum des Racletteabends an, da am selben Zeitpunkt viele andere Anlässe 
stattfinden. Markus Baumann schlägt einen Grillplausch im Sommer vor statt ein Anlass im Winter. 
Beat notiert sich die Daten und wird die Idee verfolgen. 

‐ Angesprochen wird ein Antrag auf Rauchverbot im ganzen Schützenhaus, jedoch ist bei einer Vermietung 
nicht zwingend ein Rauchverbot zu verhängen. Es wird nicht über den Antrag abgestimmt, jedoch mit dem 
Vermerk zur Beschilderung von Nichtrauchertafeln und der Montage von Aschenbecher draussen am 
Schützenhaus.   

Um 22.10 Uhr schleisst Präsident Beat Rölli die Versammlung und dankt den Anwesenden fürs Mitmachen und 
Erscheinen. 
Für getreues Protokoll 

 
  Der Präsident Der Aktuar 
 
  Beat Rölli Marc Zehnder 


